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NACHRICHTEN  DER  MARKTGEMEINDE 

D O N N E R S K I R C H E N 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS 
 Herausgeber: Marktgemeinde 7082 Donnerskirchen, Bgm. Johannes Mezgolits, Hauptstr. 29,  

 Email: post@donnerskirchen.bgld.gv.at, Internet: www.donnerskirchen.at, Tel.: 02683/8541 
 

An einen Haushalt                                                                         Februar 2018 

 

Liebe Donnerskirchnerinnen, liebe Donnerskirchner! 

  

AUS DER GEMEINDE - UNSER DONNERSKIRCHEN 

 

Gemeinderatssitzung 
 
Bei der Gemeinderatssitzung vom 22.01.2018 wurden folgende Punkte beschlossen.  
 
Die Gemeinderäte Stefan Horvath (ÖVP) und Birgit Spreizenbarth (ÖVP) waren 
entschuldigt, wobei Ersatzgemeinderat Mario Kulovics (ÖVP) anwesend war. 
 

 

Tagesordnung 
 

1. Beschlussfassung betreffend den Verkauf der Liegenschaft Gst. Nr. 1677/2, KG 
Donnerskirchen (Gewerbepark B50), mit einer Fläche von 5.531 m² 

2. Bericht über die wirtschaftliche Situation der FTB Donnerskirchen (Rück- und 
Ausblick) 

3. Beschlussfassung betreffend den Voranschlag 2018 

 Abgaben und Entgelte 

 Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen 

 Dienstpostenplan 

 Mittelfristiger Finanzplan  
4. Grundsatzbeschlussfassung betreffend die Generalsanierung der Bahnstraße samt 

Anliegerleistungen laut gültigen Verordnungen der Gemeinde 
5. Beschlussfassung betreffend die Erstellung eines Umbaukonzeptes für die 

Bahnstraße durch die Fa. AIR Kommunal- und Regionalplanung GmbH. 
6. Beschlussfassung betreffend die Vermessungstätigkeiten zum Umbaukonzept für die 

Bahnstraße durch die Fa. PunktGenau ZT GmbH. 
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7. Beschlussfassung des Entwicklungskonzepts für Kindergarten und Krippe gemäß 
Bgld. Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz 2009 

8. Beschlussfassung zur Anpassung von Kindergarten- und Kinderkrippenbeträge 
aufgrund des aktuellen Verbraucherpreisindex ab September 2018 

9. Beschlussfassung betreffend den Ankauf der Gemeindeverwaltungssoftware 
„GeOrg“ samt Wartungs- und Nutzungs- und Dienstleistervereinbarung der Fa. 
Comm-Unity EDV GmbH. 

10. Beschlussfassung betreffend den Ankauf eines ICM Vermögensbewertungstools 
(Grundlage zur Umstellung der Gemeindebuchhaltung) 

11. Beschlussfassung betreffend den Ankauf eines Zeitwirtschaftssystems Publicware-HR 
samt Terminals  

12. Kenntnisnahme des Prüfungsausschussberichtes vom 27.12.2017 
13. Beschlussfassung betreffend die Transferzahlung an die FTB Donnerskirchen laut 

Voranschlag 2018 
 

Die Tagesordnungspunkte 14 bis 16 dürfen gemäß § 44  Abs. 1  Bgld. Gemeindeordnung nur 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden: 

 
14. Beschlussfassung betreffend die Aufnahme (100%) eines Bediensteten für den 

Außendienstbereich der Gemeinde Donnerskirchen 
15. Beschlussfassung betreffend die Aufnahme zweier Bediensteten (jeweils 75%) für 

den Außendienstbereich, Schwerpunkt Volksschule und Kindergarten, der Gemeinde 
Donnerskirchen 

16. Beschlussfassung betreffend die Aufnahme eines Bediensteten (100%) für den 
Außendienstbereich, Schwerpunkt Bademeistertätigkeiten, der Gemeinde 
Donnerskirchen 

 
TOP 1) Beschlussfassung betreffend den Verkauf der Liegenschaft Gst. Nr. 1677/2, KG 
Donnerskirchen (Gewerbepark B50), mit einer Fläche von 5.531 m² 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Bei diesem Tagesordnungspunkt durfte ich die Herren Wolfgang und Alexander Amler, 
Unternehmer der Firma ATBM Handelsgesellschaft begrüßen. Beide Herren (Vater und 
Sohn) sind gewillt ein Betriebsgrundstück im Gewerbepark B50 käuflich zu erwerben. Der 
derzeitige Firmenstandort in Achau wird aus betriebswirtschaftlicher Sicht aufgegeben und 
der Firmensitz nach Donnerskirchen verlegt. Bis Ende 2018 entstehen im Gewerbepark B50 
Büro- und Lagertrakte, wie auch Aufenthaltsräumlichkeiten für Personal. Insgesamt sollen 
10 Mitarbeiter hier in Donnerskirchen ihren Arbeitsplatz finden. Es sind etwa 6 Monate für 
die Umsiedlung geplant, damit der Regelbetrieb im Herbst 2018 beginnen kann. 
Die Gesamtfläche des Grundstückes beträgt 5.531m² und wird zu einem Verkaufspreis von 
EUR 38,--/m² veräußert. Der Gesamtkaufpreis beträgt sohin EUR 210.178,--. 
 
TOP 2) Bericht über die wirtschaftliche Situation der FTB Donnerskirchen (Rück- und 
Ausblick) 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt durfte ich unseren Steuerberater Herrn Mag. Gernot Ritter, 
der für die FTB Donnerskirchen GesmbH. & Co KG (Sonnenwaldbad) die Bilanz und den 
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Bericht zur wirtschaftlichen Situation erstellte, begrüßen. Das Betreiben eines Freibades 
bzw. Gründung einer solchen Gesellschaft ist immer ein politischer Wille einer Gemeinde.  
Man ist bzw. war sich darüber im Klaren, dass eine solche Einrichtung nie gewinnbringend zu 
führen ist. Dennoch konnten durch Maßnahmen, wie Mietkostenerhöhung bei den 
Mobilheimplätzen und Adaptierung der Betriebskosten, Verbesserungen erzielt werden, die 
sich vor allem positiv beim Betriebsabgang auswirken und Zuschüsse durch die 
Allgemeinheit vermindern konnten. Weiters konnte der Schuldendienst durch 
Umschuldungen der bestehenden Kredite und Erreichung besserer Konditionen signifikant 
verbessert werden. Eine vorsichtige Bilanzvorschau lässt darauf schließen, dass der jährliche 
Verlust der Gesellschaft von ~EUR 145.000,-- auf  ~EUR 100.000,-- verringert werden konnte. 
Mag. Ritter ergänzte, dass diese Maßnahmen ein wichtiger Baustein für „Gesunde Finanzen“ 
der Marktgemeinde Donnerskirchen seien und der Weg weiter fortgeführt werden müsse 
um zukünftig in das Sonnenwaldbad investieren zu können. Festzuhalten ist, dass die 
Gemeindeverwaltung willens ist, unser Freibad weiter zu betreiben und in den nächsten 
Jahren im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten attraktivieren möchte. 

 
TOP 3) Beschlussfassung betreffend den Voranschlag 2018 

 Abgaben und Entgelte 

 Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen 

 Dienstpostenplan 

 Mittelfristiger Finanzplan  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen der ÖVP bei 7 Gegenstimmen der 
SPÖ  den Voranschlag für das Finanzjahr 2018 
 
Gemeindekassier Mag. Hoffmann, erläuterte den Gemeinderäten die Eckpunkte des 
Voranschlages 2018. Die Anhörung im Gemeindevorstand fand am 18.12.2017 statt, danach 
erfolgte die Auflage des Budgets vom 19.12.2017 bis 3.1.2018.  

Der ordentliche Haushalt stellt sich bei Einnahmen und Ausgaben in Höhe von EUR 
2.900.000,-- ausgeglichen dar.  

Die Finanzschulden werden sich von EUR 862.600,-- auf EUR 772.500,-- reduzieren. Alle 
Verbindlichkeiten wie Darlehen und Leasingverträge werden ordentlich bedient. 

 

Zu finden im Budget sind z.B.: 

- Kosten für neue Software zur Umstellung der Gemeindebuchhaltung 
- Abfertigung Frau Maria Halwax 
- Beitritt zum Standesamtsverband Eisenstadt-Umgebung 
- Projekte der röm.-kath. Pfarre 
- Projekte zur Erhaltung der Infrastruktur 
- Seniorentaxi 
- Semesterticket 

 

Die Abgabenverordnungen und Entgelte bleiben unverändert zu den Vorjahren und der 
mittelfristige Finanzplan wurde aufgrund der vorliegenden Parameter fortgeschrieben. 
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Anmerkung: Die Bestrebungen der Jahre 2012 – 2017 die Finanzschulden der 
Marktgemeinde Donnerskirchen in den Griff zu bekommen, schlagen im heurigen Finanzjahr 
voll durch. Aufgrund der vorliegenden Finanzdaten konnte das Jahr 2017 mit einem 
positiven Saldo, also einem Überschuss beendet werden. Gemeinsam mit dem Gemeinderat 
werde ich die Politik der sinnvollen Projekte auch in den kommenden Jahren fortsetzen und 
unser Dorf gemeinsam mit der Bevölkerung, Schritt für Schritt erneuern. Eines der nächsten 
„Großen Projekte“ wird die Generalsanierung der Bahnstraße und der Bergstraße sein. Ziel 
muss es sein, unsere Infrastruktur (Wasser, Gas, Kanal, Straßenbeleuchtung, Strom etc…) für 
die nächsten Jahrzehnte an den Stand der Technik heranzuführen.      

 

Gesamtbetrag Darlehen:  
 
Stand 1.1.2018  EUR 862.600,-- 
Ende Haushaltsjahr:   EUR 772.500,-- 
 
Bürgschaften: 
 
Stand 1.1.2018  EUR 877.900,-- 
Ende Haushaltsjahr:   EUR 768.500,-- 
 
Leasingverträge: 
 
Stand 1.1.2018  EUR  1.311.200,-- 
Ende Haushaltsjahr:   EUR  1.238.500,-- 
 
 
TOP 4) Grundsatzbeschlussfassung betreffend die Generalsanierung der Bahnstraße samt 
Anliegerleistungen laut gültigen Verordnungen der Gemeinde 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Dieser Tagesordnungspunkt behandelte die Thematik, dass der Gemeinde Donnerskirchen 
das größte Sanierungskonzept der letzten 40 Jahre bevorsteht. Nahezu 70 % der Einbauten 
im gesamten Ortsgebiet wie Wasser, Gas und Kanal müssen aufgrund des Alters 
ausgetauscht werden. Ich berichtete dem Gemeinderat, dass bereits Informationen an den 
Gemeindevorstand im Hinblick auf den Umbau der Bahnstraße ergangen sind. Der 
Wasserleitungsverband nördl. Burgenland und die Energie Burgenland - Gas, werden auf 
jeden Fall die Sanierungen der Leitungen in der Bahnstraße und Teile der Bergstraße im Jahr 
2018 durchführen. Überdies blüht der Gemeinde diese Sanierungsarbeiten auch in anderen 
Teilen des Dorfes, nur das Bebauungsgebiet Kreuzweingärten, der Hofsatz, die hintere 
Satzgasse bzw. Straßenzüge an der Landesstraße LB15 und B50 sowie die Schulgasse sind 
von diesen Maßnahmen ausgenommen. Sohin scheint es zielführend ein Musterprojekt 
auszuarbeiten, um in weiterer Folge, Sanierungen in anderen Teilbereichen des Ortes besser 
abschätzen zu können. Hier kann der Verkehrssicherheitsfrage und Gestaltung der 
Bahnstraße ebenfalls Rechnung getragen werden. Laut vorliegenden Informationen des 
Wasserleitungsverbandes und der Energie Burgenland – Gas werden die Arbeiten in der 
Bahnstraße im März 2018 beginnen und etwa 6 – 9 Monate andauern. Bei diesen 
Sanierungsarbeiten werden auch die bestehenden Hausanschlüsse erneuert. Im Hinblick auf 
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einen geordneten Ablauf wird es Bürgerversammlungen zu der bevorstehenden Sanierung 
geben. Nähere Informationen ergehen direkt an die betroffenen Ortsbürger. 
 
 
TOP 5) Beschlussfassung betreffend die Erstellung eines Umbaukonzeptes für die 
Bahnstraße durch die Fa. A.I.R. Kommunal- und Regionalplanung GmbH. 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Dieser Tagesordnungspunkt behandelte die Vergabe der Detailplanungsarbeiten für die 
Generalsanierung der Bahnstraße. Festzuhalten ist, dass die Wasser und Gassanierungen im 
Bereich Bahnstraße nur bedingt mit dem Umbaukonzept der Bahnstraße zu tun haben. Fakt 
ist jedoch, dass sich das Straßenbild nach solchen Einbautensanierungen massiv 
verschlechtern wird. Dem entgegenzuwirken, wollen wir gemeinsam mit der ansässigen 
Bevölkerung und der Planungsfirma A.I.R. aus Eisenstadt ein umfassendes 
Umgestaltungskonzept ausarbeiten. Erst wenn die höchstmögliche Akzeptanz aller 
beteiligten erreicht ist und die Finanzierung gesichert ist, wird darüber entschieden, ob und 
in welcher Art und Weise einer Umgestaltung Rechnung getragen wird. Die Erstellung dieses 
Umbaukonzeptes für die Bahnstraße durch die Fa. A.I.R. Kommunal- und Regionalplanung 
GmbH. inkl. eines Bürgerbeteiligungsprozesses wurde zum Anbotspreis von EUR 5.220,-- 
beschlossen. 
 
 
TOP 6) Beschlussfassung betreffend die Vermessungstätigkeiten zum Umbaukonzept für 
die Bahnstraße durch die Fa. PunktGenau ZT GmbH. 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Analog zum Tagesordnungspunkt 5 ist es notwendig die Bahnstraße einer Vermessung zu 
unterziehen. Diese Vermessung, Bereinigung und Aufbereitung der Grundgrenzen in der 
Bahnstraße ist eine wichtige Vorarbeit, um mit den schon oben genannten Punkten starten 
zu können. Mit den Vermessungsarbeiten wird die Fa. PunktGenau ZT GmbH. aus 7000 
Eisenstadt zum Anbotspreis von EUR 7.217,85 betraut. 
 
 
TOP 7) Beschlussfassung des Entwicklungskonzepts für Kindergarten und Krippe gemäß 
Bgld. Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz 2009 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Dieser Tagesordnungspunkt ist jährlicher Bestandteil der sogenannten Budgetsitzung, um 
dem Land Burgenland eine Vorschau über den zukünftigen Kinderkrippen und 
Kindergartenbesuch in Donnerskirchen zu übermitteln.         
 
 
TOP 8) Beschlussfassung zur Anpassung von Kindergarten- und Kinderkrippenbeträge 
aufgrund des aktuellen Verbraucherpreisindex ab September 2018 
 
Beschluss: Einstimmig 
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Dieser Tagesordnungspunkt regelt die jährliche Verbraucherpreisindexanpassung der 
Kindergarten- und Kinderkrippenbeträge ab September 2018. Dieser beträgt 1%. 
 
 
Die Beiträge für den Kindergarten und die Kinderkrippe stellen sich ab September 2018 wie 
folgt dar: 
 
Kinderkrippe 
Halbtags   EUR 134,50 
Ganztags   EUR 200,30 
 
Kindergarten 
1 Kind    EUR   66,80 
2 Kinder (Geschwister) EUR   94,50 
ein weiteres Kind  EUR   27,70 
 
 
TOP 9) Beschlussfassung betreffend den Ankauf der Gemeindeverwaltungssoftware 
„GeOrg“ samt Wartungs-, Nutzungs- und Dienstleistervereinbarung der Fa. Comm-Unity 
EDV GmbH. 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Dieser Tagesordnungspunkt behandelte die vom Land Burgenland vorgegebene Doktrin, 
dass die Buchhaltungen der Bgld. Gemeinden von Kameralistik auf Doppik umzustellen sind. 
Die Wahl in Donnerskirchen fiel auf die Firma Comm-Unity und ihre SAP unterstützte 
Gemeindesoftware „GeOrg“. Diese neue Software wird viele Veränderungen in der 
Gemeindeverwaltung mit sich bringen. Vieles wird automatisch in Verbindung mit Bund, 
Land und Finanzamt computerunterstützt ablaufen. Momentan laufen die 
Vorbereitungsarbeiten für den Wechsel, der mit 1. April 2018 angepeilt wird.  
 
Pauschalkosten:   EUR 13.676,--  
Laufend pro Monat:   EUR       640,77 
Hewlett-Packard ScanJet  EUR       840,-- 
 
 
TOP 10) Beschlussfassung betreffend den Ankauf eines ICM Vermögensbewertungstools 
(Grundlage zur Umstellung der Gemeindebuchhaltung) 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Zur Umstellung der Gemeindebuchhaltung ist es notwendig eine Eröffnungsbilanz samt 
Erfassung des Anlagevermögens darzustellen. Anlagevermögen der Gemeinde 
Donnerskirchen sind z.B. Gebäude, Fahrzeuge, Straßen, Infrastruktur etc.. Dazu wollen wir 
uns dem ICM Vermögensbewertungsprogramm bedienen. Dieses Zusatzprogramm kann 
auch zukünftig für die Vermögensbewertung bzw. Änderung genutzt werden. 
 
Modul & Dienstleistung  EUR 1.435,00 
Wartung laufend pro Monat  EUR           15,16 
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TOP 11) Beschlussfassung betreffend den Ankauf eines Zeitwirtschaftssystems Publicware-
HR samt Terminals  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen der ÖVP  bei 7 Gegenstimmen der 
SPÖ  den Ankauf des Zeitwirtschaftssystems. 
 
 
Dieser Tagesordnungspunkt behandelte den anfallenden Lohnverrechnungsaufwand der 
Marktgemeinde Donnerskirchen. Rund 35 Mitarbeiter die im Dienste der Marktgemeinde 
Donnerskirchen stehen, sollen zukünftig ihre Arbeitszeit digital erfassen können. Die 
Zeiterfassung wie tägliche Arbeitszeit, Urlaube und Krankenstände der Mitarbeiter, sollen 
wie im öffentlichen Dienst üblich, über ein digitales System erfasst werden. Dies wird zu 
einer Vereinfachung sowie einer tagesgenauen Abrechnung führen. Mit diesem System wird 
auch den Erfordernissen des Arbeitsinspektorates entsprochen, die eine tagesaktuelle 
Zeiterfassung vorsieht. In Verbindung mit der neuen Gemeindeverwaltungssoftware 
„GeOrg“ wird der Lohnverrechnungsaufwand extrem erleichtert.     
 
Monatliche Kosten  EUR   108,40 exkl. MwSt. 
Anlage u. Erarbeitung  EUR    595,-- exkl. MwSt. 
Schulung Verwaltung  EUR    238,-- exkl. MwSt. 
Schulung Zeitwirtschaft EUR    238,-- exkl. MwSt. 
Wegkostenpauschale  EUR    499,80 exkl. MwSt. 
Terminals und Module EUR 6.794,-- exkl. MwSt. 
 
 
TOP 12) Kenntnisnahme des Prüfungsausschussberichtes vom 27.12.2017 
 
Obmann Swoboda, der das Protokoll verliest, bringt den Prüfungsausschussbericht vom 
27.12.2017 zur Kenntnis. 
 
 
TOP 13) Beschlussfassung betreffend die Transferzahlung an die FTB Donnerskirchen 
(Sonnenwaldbad) laut Voranschlag 2018 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Dieser Tagesordnungspunkt behandelte die Vorgehensweise bei den Zuschusszahlungen an 
die FTB Donnerskirchen (Sonnenwaldbad). Die im Voranschlag verankerte Summe von EUR 
162.000,-- wird als Transferzahlung beschlossen. 
 
Die Tagesordnungspunkte 14 bis 16  wurden gemäß § 44  Abs. 1  Bgld. Gemeindeordnung 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 

Hunde in Donnerskirchen 
 

Des Menschen bester Freund: Hunde sind seit jeher treue Begleiter des Menschen. 
Unbestritten ist der Hund inzwischen mehr als ein „Haustier“ - viele Hunde sind ein 
vollwertiges Familienmitglied. Auch in unserer Gemeinde leben immer mehr Hunde. Aber 
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Hundehalter haben Pflichten nicht nur ihrem Liebling gegenüber, sondern auch in Bezug auf 
die Mitmenschen. 
 
Chip- & Registrierpflicht: 
Gemäß  §24a des Tierschutzgesetzes müssen alle Hunde, die in Österreich gehalten werden, 
mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in der Heimtierdatenbank registriert sein. Ziel ist 
es, entlaufene, ausgesetzte oder zurückgelassene Hunde durch die Kennzeichnung der Tiere 
besser ausfindig zu machen und damit ihren Besitzerinnen und Besitzern wieder 
zurückgeben zu können. Der Nummerncode des Mikrochips muss in der Heimtierdatenbank 
des Bundes registriert werden! Sollte bei ihrem Hund die Kennzeichnung oder Registrierung 
in der Heimtierdatenbank noch ausständig sein, ersuchen wir sie dringend, dies umgehend 
nachzuholen. Welpen sind spätestens mit einem Alter von drei Monaten zu chippen, 
jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe. Das Einsetzen des Chips führen alle praktischen 
Tierärzte durch (Kosten ca. € 40,- inkl. Registrierung € 60,-). Der Mikrochip hält ein Leben 
lang und ist nicht gesundheitsschädlich. Registrieren können Sie ihren Hund via Internet 
unter der Heimtierdatenbank für Hunde, sowie unter Animaldata.com oder Petcard. 
 
Meldepflicht: 
In Österreich muss jeder Hund auch bei der zuständigen Gemeinde vom Hundehalter 
angemeldet werden. Der Hundeführer erhält für seinen Hund eine Hundemarke mit einer 
entsprechenden Registriernummer.  
 
Entsorgung von Hundekot: 
Viele Hundebesitzer handeln vorbildlich und sammeln den Kot ein, um ihn ordentlich zu 
entsorgen. Es gibt aber immer wieder negative Ausnahmen. In der Gemeinde sind in letzter 
Zeit häufig Beschwerden eingegangen, weil einzelne Hundehalter den Hundekot nicht 
entfernen. Hundekot auf Straßen, Gehwegen, Spielplätzen sowie im Kulturland usw. sind für 
jedermann ärgerlich. Die Entfernung des Kots durch entsprechende Beutel, die bei jedem 
„Gassi-Gehen“ vom Hundehalter mitgeführt werden sollen oder bei einer „Hundetoilette“ zu 
entnehmen sind, ist denkbar einfach und hygienisch einwandfrei zu bewerkstelligen. Jedoch 
sollten natürlich die Beutel ebenfalls ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Als unterstützende Maßnahme zur Vermeidung von Hundekot stehen allen Hundehaltern in 
Donnerskirchen derzeit sieben Hundetoiletten zur Verfügung.  
Hauptplatz, Kirchenplatz, Waldgasse (beim Spielplatz), Terrassenwohnpark, Badstraße 
(Skaterplatz), Bahnstraße u. beim Bahnhof. Hundekotsackerl sind GRATIS zu entnehmen. 
Auch hier ist unsere Gemeinde Vorreiter für den Umweltschutz. 
 

Europa fängt in der Gemeinde an! Bericht von EU-Gemeinderat Wolf Steinhäusl 
 
In der Gemeinderatssitzung am 12.12.2017 wurde ich einstimmig zum 
Europa-Gemeinderat gewählt. Als glühender Europäer ist es mir ein 
großes Anliegen, mich in Zukunft regelmäßig zu Wort zu melden, um 
über die verschiedenen Institutionen, sowie aktuelles Geschehen in 
der Europäischen Union zu berichten.  
Das Projekt „EU-Gemeinderäte“ wurde 2010 vom Bundesministerium 
für Europa, Integration und Äußeres ins Leben gerufen. Mittlerweile 
gibt es bereits mehr als 900 EU-Gemeinderäte in ganz Österreich.  
Dahinter steckt die Idee, dass uns allen die „weit entfernte“ 
Europäische Union mit ihren umfangreichen Facetten nähergebracht werden soll. Denn so 
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wie die Familie, die kleinste Einheit des Staates ist, stellt die Gemeinde die kleinste, aber 
wichtigste Einheit der Europäischen Union dar.  
Ich freue mich schon sehr, auf die für mich neue und spannende Aufgabe als EU-
Gemeinderat. 
 
Ihr 
Wolf Steinhäusl  
 

Umweltgemeinderat Franz Fuhrmann errichtet einen Kraftplatz 

 
Umweltgemeinderat Franz 
Fuhrmann ist für innovative Ideen 
und Projekte in der Gemeinde 
Donnerskirchen bekannt. So auch 
sein Aktuellstes! Gerade 
rechtzeitig zum Beginn der 
Frühjahrssaison errichtete Franz 
Fuhrmann gemeinsam mit 
unserem Außendienst Team der 
Marktgemeinde Donnerskirchen 
und der freundlichen Unter-
stützung der Urbarialgemeinde 
Donnerskirchen eine wetterfeste 
Sitzbank am Ehrenfeld. Schon die 
Kelten betrachteten vor rund 5000 
Jahren das Hochplateau über 
Donnerskirchen als etwas ganz Besonderes. Deshalb hat sich Franz Fuhrmann dazu 
entschlossen diese Bank zu entwerfen, anzufertigen und die Kosten dafür zu übernehmen, 
um diesen Platz am Kirchberg neu zu gestalten. Die Bevölkerung ist eingeladen diesen 
magischen Ort voller Geschichte zu besuchen und die Seele baumeln zu lassen. – Danke für 
dieses Engagement!  
 

Landwirtschaftskammerwahl am Sonntag, den 11. März 2018 
 
Am Sonntag, 11. März 2018 findet von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Kindergarten die LWK-
Wahl 2018 statt.  
 
Wahlkarte/Briefwahl  

• Die Ausstellung einer Wahlkarte muss bei der zuständigen Gemeinde  
spätestens am 10. Tag vor der Wahl (bis 1.3.2018) mündlich (Nachweis der  
Identität durch Dokument z.B. Lichtbildausweis wie Führerschein etc.,) oder  
schriftlich beantragt (Glaubhaftmachung der Identität z.B. durch Angabe der  
Reisepass-Nr., Beilage einer Ausweiskopie oder Kopie eines anderen  
Dokumentes) werden. Ein schriftlicher Antrag ist persönlich zu unterfertigen. Der  
schriftliche Antrag kann im Postweg oder durch Boten in der Gemeinde  
eingebracht werden. Eine Übersendung des Antrages per Mail ist auch möglich,  
sofern die Identität glaubhaft gemacht werden kann (z.B. Unterlagen einscannen).  
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• Wahl mittels Wahlkarte entweder durch Abgabe vor einer Gemeinde- bzw.  
Sprengelwahlbehörde oder durch Zusendung am Postweg (Briefwahl). Sollte  
jemand von einem Wahlberechtigten gebeten werden seine persönlich  
ausgefüllte Wahlkarte abzugeben, ist diese ebenfalls am Postweg einzusenden.  

 
• Briefwahl: Wahlkarten müssen bis spätestens 12.3.2018, 16 Uhr, bei der  

Kreiswahlbehörde eingelangt sein  
 

Vorzugsstimmen  
Jeder Wähler ist berechtigt, ähnlich wie bei Gemeinderatswahlen, bis zu drei 
Vorzugsstimmen auf Wahlwerber (aber maximal 2 pro Wahlwerber) der von ihm gewählten 
Partei zu vergeben. 
 

Seniorentaxi startet analog zum Jugendtaxi  

Der Anteil der älteren Bevölkerung in unserer Ortschaft wird immer größer. Gleichzeitig wird 
es immer wichtiger, mobil zu sein, um notwendigen Erledigungen durchführen zu können. 
Der Besuch beim Arzt oder tägliche Besorgungen sind vielfach nur erschwert möglich, weil 
viele ältere Menschen kein eigenes Fahrzeug haben bzw. keine öffentlichen Verkehrsmittel 
in Anspruch nehmen können.   

Das Projekt „60plusTaxi“ will hier Abhilfe schaffen. Durch eine individuelle und 
bedarfsorientierte Beförderung mit Taxifahrzeugen zu günstigen Tarifen soll diese 
Bevölkerungsgruppe in Donnerskirchen in ihren täglichen Grundbedürfnissen unterstützt 
werden (Einkaufsfahrten, Fahrten für Arztbesuch und Behördenwege, Fahrten um soziale 
Kontakte aufrecht zu halten, etc.). 

Abwicklung 
Die Anspruchsberechtigen Frauen ab dem 60igsten und Männer ab dem 65igsten Lebensjahr 
bekommen auf Antrag im Gemeindeamt einen „60plus-Scheck“ für Taxifahrten 
ausgehändigt. Ein „60plus-Scheck“ hat einen Wert von € 5,00. 
 
Um den Bedarf abschätzen zu können werden momentan 10 Schecks pro 
Anspruchsberechtigten und Kalenderjahr ausgegeben. Dieser Scheck kann dann bei jedem 
burgenländischen Taxiunternehmen als Zahlungsmittel verwendet werden. Die 
Taxiunternehmer rechnen die gesammelten Schecks monatlich mit der Gemeinde ab. 

Kosten 
Der Scheck (Wert € 5,00) kostet bei der Ausgabe im Gemeindeamt € 2,50. Die Gemeinde 
übernimmt Kosten von € 2,25 pro Scheck (die Taxiunternehmen gewähren den Gemeinden 
einen 10%igen Rabatt - € 0,25).  

Mit dieser Maßnahme will die Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Donnerskirchen die 
Wertschätzung gegenüber unserer älteren Bevölkerung zum Ausdruck bringen und hofft auf 
rege Inanspruchnahme.  
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Zuschuss zum Semesterticket 

Die Gemeinde Donnerskirchen unterstützt anspruchsberechtigte Studierende mit 
zusätzlichen € 25,-- pro Semester!  
 
Ab sofort erhalten anspruchsberechtigte Studierende von Donnerskirchen zusätzlich zu den 
Förderungen des Landes Burgenland € 25,-- Fahrtkostenzuschuss für ihr Semesterticket. Die 
Fördervoraussetzungen sind dieselben wie vom Land Burgenland. 
 
Mit dieser Maßnahme wollen wir als Gemeinde Donnerskirchen einen Anreiz schaffen, den 
Hauptwohnsitz der Studierenden in Donnerskirchen zu halten. Danke für diese Initiative an 
die Jugendgemeinderäte Wolf Steinhäusl und Gudrun Gingl.       
 
Beschreibung: 

Das Land Burgenland gewährt StudentInnen mit Hauptwohnsitz im Burgenland, die 

außerhalb des Burgenlandes ein Studium an einer österreichischen 

 Universität  

 Hochschule  

 Fachhochschule  

 Pädagogischen Hochschule  

absolvieren, eine Förderung zu den Kosten für die Benützung von öffentlichen 

Verkehrsmittel am Studienort.  

Förderungshöhe: 

Die Förderung beträgt 50 % der nachgewiesenen Kosten der Fahrkarte.  

Anträge im Gemeindeamt 

Die Anträge werden über das Gemeindeamt abgewickelt, das Land Burgenland überweist 

den Antragstellern den Förderbetrag auf ihr Konto.  

Voraussetzungen für die Förderung: 

Es gibt an den verschiedenen Studienorten unterschiedliche Varianten von Netzkarten (z.B. 

Semester und Monatskarten, Ausrichtung nach Semester und Monate oder 

Zoneneinteilungen). Daher erhalten Studenten 50 % des tatsächlichen Kartenpreises. 

 Hauptwohnsitz im Burgenland zum jeweiligen Beginn des Semesters: Für das 

Wintersemester gilt als Stichtag der 1. Oktober und für das Sommersemester der 1. 

März des jeweiligen Studienjahres. (Mit einer Änderung des Hauptwohnsitzes nach 

dem Stichtag kann eine Förderung für das laufende Semester nicht beantragt 

werden.)  

 Anträge können von 1. März bis 15. Juli für das Sommersemester und für das 

Wintersemester von 1. Oktober bis 15. Feber gestellt werden. Anträge, die außerhalb 

dieser Fristen gestellt werden, werden nicht positiv erledigt.  
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Die Förderung für Monatskarten können gesammelt nach Semesterende beantragt 

werden.  

 Studierende haben für das jeweilige Semester eine gültige Inskriptionsbestätigung 

oder einen gleichwertigen Nachweis vorzulegen.  

 Studierende müssen den Besitz des Semestertickets oder der Monatskarten durch 

Vorlage des Tickets bzw. der Karten sowie der Rechnungen, Quittungen oder 

Kassenbelege nachweisen.  

 Die Förderung kann bis einschließlich jenes Semesters gewährt werden, in dem der 

Antragsteller das 27. Lebensjahr vollendet. Bei Monatskarten endet die Förderung 

nach Ablauf jenes Monats, in dem das 27. Lebensjahr vollendet wird.  

 Für die Monate Juli und August wird keine Förderung gewährt.  

 Die Förderung wird unabhängig von Einkommen und Studienerfolg gewährt.  

 Der Zuschuss zum Semesterticket ist nicht an die Familienbeihilfe gebunden. 

 
Aktuelle Volksbegehren 
 
Derzeit können für folgende beim BMI registrierte Volksbegehren 
Unterstützungserklärungen abgegeben werden: 

  Asyl europagerecht umsetzen (registriert seit 29. Jänner 2018) 
  Frauenvolksbegehren (registriert seit 9. Februar 2018) 
  Volksbegehren „Don’t smoke“ (registriert seit 15. Februar 2018) 

Personen, die in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind (auch 
Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher), können für die genannten 
Volksbegehren Unterstützungserklärungen abgeben. Die Abgabe einer Unterstützungs-
erklärung ist in jeder österreichischen Gemeinde zu den Amtsstunden oder online (mittels 
„Bürgerkartenumgebung“, insbesondere per „Handysignatur“) möglich. 

 
Kindergarten – Freitagsbetreuung 

 
Jahr für Jahr versuchen wir in der Gemeindeverwaltung die Kleinkindbetreuungen an die 
Wünsche und Erfordernisse des täglichen Lebens anzupassen und zu erweitern. Neben der 
Semester- und Sommerbetreuung die nicht selbstverständlich ist, wollen wir in Zukunft 
auch die Lücke der Betreuung unserer Kindergartenkinder an Freitagen ab 15:00 Uhr 
schließen. Gerade für unsere im Erwerbsleben stehenden Eltern ist es wichtig, mit der 
Gemeinde Donnerskirchen einen verlässlichen Partner zu haben. Deshalb wird die 
Kinderbetreuung an Freitagen ab April 2018 von 15:00 Uhr auf 17:00 Uhr ausgedehnt, ohne 
zusätzliche Kosten auf die Erziehungsberechtigten umzulegen. Diese Maßnahme soll die 
Familienfreundlichkeit unserer Ortschaft stärken und die Eltern aus Donnerskirchen 
unterstützen. Ich freue mich, ihnen dieses zusätzliche Angebot ab April 2018 anbieten zu 
können.    
 
 
 

http://www.bmi.gv.at/411/files/registrierte_Volksbegehren/Text_Asyl_europagerecht_umsetzen.pdf
http://www.bmi.gv.at/411/files/registrierte_Volksbegehren/Text_Frauenvolksbegehren.pdf
https://diepresse.com/home/innenpolitik/5348550/Wiener-Aerztekammer-startet-Volksbegehren-fuer-Rauchverbot?from=suche.intern.portal
http://www.bmi.gv.at/411/start.aspx#pk_03
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Dickdarmkrebsvorsorge 
 
Alle Donnerskirchnerinnen und Donnerskirchner zwischen dem 40. und 80. Lebensjahr 
werden in den kommenden Wochen einen kostenlosen Test zur Früherkennung des 
Dickdarmkrebses erhalten. Nehmen Sie sich bitte die Zeit und führen Sie diesen Test auf Blut 
im Stuhl durch. Dieser Test ist die derzeit sicherste Maßnahme, um Geschwülste im Darm 
rechtzeitig zu erkennen und kann somit Ihr Leben retten!  
 
Bitte verwenden Sie den Test so, wie es in der Anleitung beschrieben ist.  
 
Durchführung des Tests:   19. März – 26. März 2018 
Abgabetermine: 20. März – 26. März 2018  
 
Die Abgabe des Tests erfolgt direkt bei Dr. Martin Karall, Hauptstraße 4! 

 
Flurreinigung am Samstag, 7. April 2018 
 
Am Samstag, 7. April 2018 findet unter dem Motto „Viele Hände – schnelles Ende“ die 
traditionelle Flurreinigung der Donnerskirchner Bevölkerung statt. Für diese Aktion können 
nie genug Helfer vorhanden sein, deshalb ergeht die Einladung: Teilen Sie sich den Termin 
ein, kommen Sie und helfen  Sie mit, unser Dorf gemeinsam noch schöner zu machen bzw. 
sauber zu halten! Wer Interesse an der Teilnahme hat, möge sich bei Umweltgemeinderat 
Franz Fuhrmann 0664/3028845 oder direkt in der Gemeindeservicestelle 02683/8541 
melden. Wer mit einem Traktor und Anhänger an dieser Veranstaltung teilnehmen kann, 
möge dies aus organisatorischen Gründen ebenfalls in der Servicestelle im Gemeindeamt 
deponieren (02683/8541).   
  
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr am Hauptplatz. 
 
Alle Mitglieder der einzelnen Vereine sowie die Jägerschaft werden ebenfalls um Teilnahme 
an dieser gemeinschaftlichen Aktion gebeten! Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

 

VEREINE, PERSÖNLICHKEITEN, UNTERNEHMEN, KONZERTE 
 
UTC Donnerskirchen – Der Sportverein um die Ecke.  
Bericht von Obmann Ing. Rudolf Gruber 

 
Mit Tennis durchs Leben gehen. Sport ist natürlicher Bewegungsdrang. Sport ist eine 
präventive Maßnahme, Sport ist Therapie. Tennis kann in jedem Altersabschnitt einen 
unverzichtbaren Beitrag zu einem gesünderen und erfüllteren Leben leisten. 
 
Der UTC Donnerskirchen ist zurzeit mit einem Tennistrainer im Kindergarten vertreten, um 
bei unseren Kindern koordinative Fähigkeiten und Geschicklichkeit bereits im frühen 
Kindesalter zu entwickeln. Die Jüngsten begreifen über die Bewegung und später über den 
Sport ihren Körper und ihre Umwelt. 
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Des Weiteren bieten wir jeden Samstag für Volksschulkinder Bewegungsangebote mit 
Schwerpunkt Tennis an. Diese Bewegungserfahrungen werden jedem heranwachsenden 
Menschen ein Leben lang gute Dienste leisten.  Der Einstieg ist jederzeit möglich! 
Sport ist von Geburt an bis ins hohe Lebensalter immer gleich viel wert. Wir haben zwischen 
6 und 78 Jahren alle Altersgruppen als aktive Spieler im Verein vertreten. Es ist nie zu spät, 
um mit dem Tennissport anzufangen. Bei uns im Verein sind vom freudvollen einfachen 
„Miteinander bewegen“ bis hin zum Wettkampf alle Bereiche möglich. 
Die kommende Freiluftsaison beginnt Mitte April. Noch haben Sie Zeit auf den Tenniszug für 
2018 aufzuspringen! 
 

Gesellschaftliches beim Tennisverein 
 
Am 17. März 2018 um 18:30 Uhr veranstaltet der UTC Donnerskirchen sein jährliches 
Preisschnapsen im Gasthaus Kolarik. Es sind insgesamt 128 Karten aufgelegt. 
  
1.            Preis: 200,-- € 
2.            Preis: 100,-- € 
3.            Preis:   50,-- € 
Und viele weitere Sachpreise 
  
Karten sind erhältlich bei: 
Karl Krenn jun.: (0699/10632870) 
Ladi Jelinek:  (0664/4406364) 
Kartenpreis: 7,-- Euro 
max. 4 Karten pro Person  
Auf Ihr Kommen freut sich der UTC Donnerskirchen! 

 

Stellenausschreibung beim Reinhaltungsverband Region Neusiedler See – Westufer 
gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung:   

 
 Ferialpraktikanten/-innen (Juli, August und September 2018) 

 
Das Aufgabengebiet dieses/r Stelleninhabers/in wird Außen- und Innendienste umfassen.  
Die Entlohnung erfolgt gemäß Kollektivvertrag. 
 
Anstellungserfordernisse: 
a) Die Staatsbürgerschaft eines EU – Mitgliedsstaates 
b) Körperliche und geistige Handlungsfähigkeit 
c) Zuverlässigkeit und Sorgfalt bei der Ausführung der Tätigkeiten 
Erwünscht sind weiters: 
d) PC – Anwenderkenntnisse 
 
Ausbildung: 
Schüler/-innen und Studenten/-innen ab dem 18. Lebensjahr 
Die Dauer der Dienstzeit entspricht jeweils einem Kalendermonat, beginnend mit Juli 2018. 
Dienstort ist Schützen am Gebirge sowie sämtliche Außenstellen des Reinhaltungsverbandes. 
Das Beschäftigungsausmaß wird mit 100% festgelegt. 
Für die Bewerbung sind folgende Unterlagen (tw. in Kopie) vollständig vorzulegen: 
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Kurzer Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schulzeugnis der zuletzt 
absolvierten Klasse, für Studenten zusätzlich Inskriptionsbestätigung, Angabe ob das 
Praktikum für die Ausbildung benötigt wird, Wunschtermin (Juli, August, September)  
 
Die schriftliche Bewerbung ist bis spätestens 31. März 2018, an den Reinhaltungsverband 
per Email oder auf dem Postweg zu senden. 
Adresse: Reinhaltungsverband Region Neusiedler See – Westufer 
Pappelwiesen 1, 7081 Schützen/ Gebirge, www.rhv-nsw.at, e-mail: post@rhv-nsw.at 

 
Beim obigen Verband gelangen 4 Ferialpraktikanten/ -innen zur Ausschreibung: 
Das Aufgabengebiet dieses/r Stelleninhabers/in wird Außen- und Innendienste umfassen.  
Die Entlohnung erfolgt gemäß Kollektivvertrag. 

 

 

ssmmoovveeyyKKEENNNNEENNLLEERRNNEENN  
in Theorie & Praxis (Gesundheits-Hobby oder/und Zusatzeinkommen) 
 

smoveyCOACH / smoveyWALKING-Guide 

in Donnerskirchen 2018 

  

  
Natürliche, gesunde, erfrischende Bewegung und viel Spaß mit 

den grünen „Vibro–Ringen“ für ein bewusstes, gesundes und 

vitales Leben vom Kindergarten bis ins hohe Alter, denn 

Gesundheit liegt in deiner Hand!!! 

 

 Ein ganzheitlich orientiertes Aktivprogramm für ALLE!!!  
Mit bewährten, gut dosierten traditionellen und aktuellen Bewegungsabläufen  

für Körper, Seele, Geist & Energiefeld  -  im Stehen, Gehen, Sitzen, Liegen ...   

sogar im Rollstuhl kannst du viel für deine Regeneration und deine 

Lebensqualität tun! 

 

Zellatmung aktivieren . . . Körperfunktionen unterstützen  
-> Bewegung ist Leben . . .  einfach gut drauf!    

 

smoveyCOACH:    20.05. / 26.08. / 28.10. 

smoveyWALKING-Guide:  19.05. / 25.08. / 27.10. 
Leih-smoveys vorhanden (kostenfrei)!  

 

INFO:  Gerhard Wallner (smoveyACADEMY-Trainer);  0699 123 103 34,  

www.wirzeigenwege.at 

INFO zur wöchentlichen smoveyGRUPPE:  Christine Berger (smoveyCOACH), 0676 

9000213 

http://www.rhv-nsw.at/
http://www.wirzeigenwege.at/
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WAS UNTERNEHME ICH IN DONNERSKIRCHEN: 
 
 17.2., 12.30 Uhr: Wandern mit Lamas und Speck braten am Lagerfeuer, Anm.: 

0676/7565727 

 16.3.-2.4.: Frühlingserwachen mit Bärlauchgerichten in der Weinstube Schemitz 

 17.3., 15.00 Uhr: Wandern mit Lamas mit Brettljause u. Getränken, 0676/7565727 

 17.3., 18.00 Uhr: Preisschnapsen des UTC-Donnerskirchen im Gasthaus Kolarik 

 21.3., 17.00 – 20.00 Uhr: „Naturkosmetik selber herstellen“– Silvia Beck im 
Martinsschlössl (02683/30197)  

 22.3., 9.30 Uhr: Kreuzwegandacht des Militärkommandos Burgenland 

 29.3., 9.00 – 12.30 Uhr: „Kinder lernen kochen“ im Martinsschlössl (02683/30197)  

 2. 4., 14.00 Uhr: Osterspaß der Kinderfreunde am Bahnhofsgelände 

 4.4., 16.00 – 20.00 Uhr: „Kochen mit Wildkräutern – inkl. Wanderung“ im Martinsschlössl 
(02683/30197) 

 5.4., 17.00 – 20.00 Uhr: „Vom Feld direkt auf den Teller! RAW Superfoods“, im 
Martinsschlössl (02683/30197) 

 6.4., 17.30 – 21.30 Uhr: „Die perfekte Küchenparty! Sie kochen – wir putzen!“ im 
Martinsschlössl (02683/30197) 

 7.4., 8.00 Uhr: Flurreinigung, Treffpunkt: Hauptplatz 

 8.4., 11.00 Uhr: Naturparkwanderung mit Frühshoppen im Martinsschlössl 

 10.4. oder 21.4., 9.00 – 17.00 Uhr: „Sautanz – Die Schlacht ist ein Fest“ mit Stefan 
Horvath im Martinsschlössl (02683/30197) 

 11.4., 17.00 – 20.00 Uhr: „Fit im Büro – Gesunde Mittagspause“ im Martinsschlössl 

 14.4., 10.00 bis 14.00 Uhr: „Der Sauerteig und das Brot“ - Ernst Engel im Martinsschlössl 

 14.4., 15.00 Uhr: Wandern mit Lamas u. mit Brettljause und Getränken, Anm.:  
0676/7565727 

 15.4.: Konzertwertung des Musikverein 1. Bgld. Trachtenkapelle in Müllendorf 

 18.4., 17.00 – 19.30 Uhr: Kurs „Hydrolate“ - Silvia Beck  im Martinsschlössl, Anm.: 
02683/30197 

 22.4., 11.00 Uhr: Kirtag am Hauptplatz 

 28.4., GÖST – Ganz Österreich spielt Tennis (Tennisplatz) 

 28.4., 18.00 Uhr: Maibaumstellen durch Freiwillige Feuerwehr und Vereine am Kirchplatz 

 28.4., 8.00 – 20.00 Uhr: Exkursion „Hintaus ist was los!“ – Ortsränder voller Leben, 
TP: ab 7.30 Uhr im Haus am Kellerplatz, Purbach, Preis: € 57,--, Anm.: 02683/5920 

 

 

Ihr  

Bürgermeister  

Johannes Mezgolits 

 

 
 


